
In diesem Heft Trotz der vielstimmigen Diskussionen um die Zukunftsfähigkeit des Geschäftsmodells 
Bausparkasse ist Schwäbisch-Hall-Chef Reinhard Klein optimistisch, wie er in einem 
I & F-Interview bekräftigt. Das Produkt Bausparvertrag sei gut und die Branche flexi-
bel. Axel Vogt macht auf einen niedrigen energetischen Sanierungsgrad in Woh-
nungseigentümergemeinschaften aufmerksam. Er zeigt Wege auf, wie Finanzierungen 
schnell und vergleichsweise schmerzfrei über die Bühne gehen können. Wie Banken 
erfolgreich die neue EU-Richtlinie für Wohnimmobilienkredite (WIKR) umsetzen 
sollten, erklären Melanie Purgar und Mareike Renner. Es müssten demnach unter 
anderem bessere Beratungsmodelle her, die die Daten in die Zukunft fortschreiben 
und verschiedene Szenarien simulieren. Die Beziehungen zwischen Fintechs, Proptechs 
und Bausparkassen zueinander und untereinander beleuchtet Peter Barkow in einem 
Interview. Die Zusammenarbeit laufe derzeit eher schleppend, so seine Analyse. Die 
Möglichkeiten zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum stellen Nils Olov Boback 
und Andreas Fohrenkamm vor. Damit das noch besser gelingen könne, sei noch mehr 
Unterstützung aus der Politik nötig. Die Vorteile einer Vermittlungsplattform für Bau-
sparkunden und Banken zeigt Christian Kraus auf. Beide Seiten würden von dem 
Modell gleichermaßen profitieren. Sibylle Barent sieht Unsicherheit bei den Mitarbei-
tern der Kreditinstitute beim Umgang mit den neuen gesetzlichen Regelungen und 
empfiehlt, an einem Lehrgang für die private Wohneigentumsfinanzierung teilzuneh-
men. Von einem guten Neugeschäft für die Bausparkassen im Jahr 2015 berichtet 
Philipp Hafner. Gleichzeitig übt das anhaltend niedrige Zinsumfeld Druck auf die 
operativen Ergebnisse der Institute aus.
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